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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
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Donnerstag, den 18. November 1897. ^
Abteilung O (Braue 9llionnement0fartcn ). SV . Abonnemenw - Vorflellung.

Zum ersten Male:

Schwan ? in drei Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg . .
Leiter der Aufführung: Oswald Hancke.

Personen:
Martin Hallerstädt Hugo Höcker.
Hildegard , seine Frau Ottilie Gerhäuser.
Waldemar Knauer , ihr Vater Heinrich Reiff.
Mathilde , seine Frau Luise Kachel-Bender.
Martha Wendel . . . . Jenny Bassermann.
Tobias Krack Josef Mark.
Boris Mensky ^ ritz Brehm.
Lindmüller Wilhelm Kemps.
Dich , Buchhalter Hermann Benedict.
Emma , Hausmädchen Maria Genter.

Ort : Berlin.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasse »Eröffnung : G Uhr.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
1l bis 1 Uhr Mittags und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoftheater(soweit nicht  Vorverkauf  stattfindet)
nimmt daö Vormerkbürean jeweils von 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Rachmittags
bis längstens 12 Uhr Mittags des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar
nur  an  Werktagen  entgegen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten
und die Vormerkgebühr(35 9% für jede Karte) sowie das Porto für Antwort oder Zusendung der
Karten au das Vormerkbürean einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthlgt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 19 November. Abteilung Ii (Gelbe Abonnementskarten). 20. Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:  Das Unmöglichste von Allem.  Komische Oper in einem Vorspiel

und drei Akten. Dichtung(frei nach Lope de  Vega 'ä Komödie: „El major imposible") und Musik
von Anton Urspruch.

iÖ c¥tt \ \ \ \ t \uad >\ \ \ \ v\ .
Die Aboimementskartenfür das dritte Quartal (31. bis mit 45. Abonnements-Vorstellung) wollen

von jetzt an, jeweils in der Zeit von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags,
auf der Hostheater-Kanzlei(Vormerkbureau) an Werktagen in Empfang genommen werden.

Karlsruhe, den 15. November 1897.
General -Direktion des Großh . Zoftheatero.

Druck dir Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchdruckcrei. Nachdruck »erboten.
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